
SPD-Fraktion 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen       
im Stadtbezirksrat Vahrenwald-List 
 
 
 
An die  
Bezirksbürgermeisterin 
im Stadtbezirk Vahrenwald-List    Drucksache Nr. 15-0942/2012 
Frau Irma Walkling-Stehmann 
 
über das Hauptamt, 
Abteilung für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
 
 

Hannover, den 17.04.2012 
 
 
Zusatzantrag gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hanno-
ver zu DS 0626/2012 in die nächste Sitzung des Bezirksrates Vahrenwald-List 
 
Bebauungsplan Nr. 1717 - Hebbelstraße 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, 
 
1. die zur inneren Erschließung des Baugebietes geplante Wohnstraße als verkehrsberu-

higten Bereich bzw. sogenannte ´Spielstraße´ vorzusehen (Zeichen 325 und 326 der 
Straßenverkehrsordnung). 

 
2. die zur inneren Erschließung des Baugebietes geplante Wohnstraße zu gegebener Zeit 

mit einem Frauennamen zu benennen. Unser Vorschlag wäre: Lilli Friedemann. 
 
 
Begründung: 
 
Zu 1.:  Eine sogenannte Spielstraße erhöht die Aufenthaltsqualität der Straße. Gegenüber 
den für Wohnstraßen bislang üblichen Tempo 30-Zonen hat eine Spielstraße die Vorteile 
höherer Attraktivität als bespielbares Wohnumfeld und höherer Sicherheit insbesondere für 
Kinder. Alle VerkehrsteilnehmerInnen sind in einer Spielstraße gleichberechtigt. Für motori-
sierte Fahrzeuge gilt die Schrittgeschwindigkeit. Hier bietet sich eine Spielstraße insbeson-
dere auch wegen des vorhandenen Kindergartens an. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Zu 2:  
Lilli Friedemann , geboren am 17. Juni 1906 in Kiel, gestorben am 20. Dezember 1991 in 
Mölln, ist die Begründerin der musikalischen Gruppenimprovisation. Sie hat die Entwicklung 
der Musiktherapie und Musikpädagogik in Deutschland entscheidend beeinflusst. Sie lehrte 
unter anderem nach dem 2. Weltkrieg an der Musikhochschule Hannover. 
(aus: Bedeutende Frauen in Hannover, Broschüre der Stadt Hannover, 2011) 
Unsere Wahl fiel auf Lilli Friedemann aufgrund ihres Engagements im pädagogischen Be-
reich. Hierin sehen wir einen interessanten Anknüpfungspunkt zu der Kindertagesstätte, die 
sich auf dem Gebiet des Bebauungsplanes befindet. 
 
Im Übrigen wird davon ausgegangen, dass der im Bezirksrat Vahrenwald-List am 18.02.2008 
beschlossene Zusatzantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (15-0472/2008) in der wei-
teren Planung umgesetzt wird. Danach sind die geplanten Wohnhäuser im Passivhausstan-
dard zu errichten und das Grundstück der Kita Hebbelstraße ausreichend groß zu bemes-
sen. 
 
 
 
 
 
 
 

Bruno Gill     Eberhard Mecklenburg 
(SPD-Fraktionsvorsitzender)   (Fraktionsvors. Bündnis 90/Die Grünen) 
 
 


